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Anwesend sind: 
 
Landrat Alexander Tritthart  

CSU-Fraktion 
Kreisrat Andreas Galster bis 10:40 Uhr, nach TOP II/2 
Kreisrat Armin Goß  
Kreisrat Karl-Heinz Hertlein  
Kreisrätin Gabriele Klaußner  
Kreisrat Waldemar Kleetz  
Kreisrat Hans Lang  
Kreisrätin Heidemarie Löb  
Kreisrat Stefan Müller ab 09:11 Uhr, während TOP I/2 
Kreisrat Walter Nussel  
Kreisrat Franz Rabl  
Kreisrat Johannes Schalwig bis 10:49 Uhr, während TOP II/3 
Kreisrätin Friederike Schönbrunn  
Kreisrat Alexander Schulz  
Kreisrat Michael Schwägerl  
Kreisrat Karlheinz Seitz  
Kreisrätin Doris Wüstner  

SPD-Fraktion 
Kreisrat Konrad Eitel  
Kreisrat Konrad Gubo  
Kreisrat Dr. German Hacker  
Kreisrat Andreas Hänjes  
Kreisrätin Rosemarie Schmitt  
Kreisrätin Melitta Schön  
Kreisrätin Renate Schroff  
Kreisrat Günter Schulz  
Kreisrätin Martina Stamm-Fibich bis 11:04 Uhr, während TOP II/3 
Kreisrätin Barbara Stark-Irlinger  
Kreisrätin Mechthild Weishaar-Glab  

FW-Fraktion 
Kreisrat Gerald Brehm bis 11:02 Uhr, während TOP II/3 
Kreisrat Karsten Fischkal  
Kreisrat Wilfried Glässer bis 11:11 Uhr, während TOP II/3 
Kreisrätin Irene Häusler bis 10:40 Uhr, nach TOP II/2 
Kreisrat Dr. Martin Oberle  
Kreisrat Patrick Prell  
Kreisrat Axel Rogner bis 10:09 Uhr, Ende öffentl. Sitzung 
Kreisrat Herbert Saft bis 11:04 Uhr, während TOP II/3 
Kreisrat Steffen Schmidt  
Kreisrat Bernhard Seeberger bis 11:10 Uhr, während TOP II/3 
Kreisrat Dr. Manfred Welker bis 10:40 Uhr, nach TOP II/2 
Kreisrat Manfred Wiehgärtner bis 11:04 Uhr während TOP II/3 

Bündnis 90/Die Grünen 
Kreisrätin Dr. Darina Bachmayer  
Kreisrat Manfred Bachmayer  
Kreisrat Dr. Lutz Bräutigam  
Kreisrat Wolfgang Hirschmann  
Kreisrätin Dr. Christiane Kolbet  
Kreisrätin Helga Kondert  
Kreisrätin Astrid Marschall  
Kreisrätin Retta Müller-Schimmel  

FDP-Fraktion 
Kreisrätin Elke Weis  
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Gäste/Sachverständige 
Klaus Schardt Geschäftsführer der Fa. KONTEXT public 

relations GmbH; ab 10:41 Uhr, 
anwesend während TOP II/3 bis 11:22 Uhr 

Verwaltung 
Verwaltungsrat Marcus Schlemmer  
Verwaltungsdirektor Wilhelm Schmidt  
Oberregierungsrat Manuel Hartel 
Kreisbaumeister Thomas Lux 

 
ab 09:50 Uhr, nach TOP I/2, 
bis 10:09 Uhr, Ende öffentl. Sitzung 

Verwaltungsrat Dietmar Pimpl  
Kaufmännischer Leiter Albert Prickarz bis 10:15 Uhr, nach TOP II/1, 
Beschäftigte Hannah Reuter bis 10:09 Uhr, Ende öffentl. Sitzung 
Beschäftigter Friedrich Schlegel  
Beschäftigte Martina Schunk bis 10:09 Uhr, Ende öffentl. Sitzung; 

ab 10:41 Uhr, anwesend während TOP II/3 bis 
11:22 Uhr  

Beschäftigter Oliver Jäger 
Verwaltungsrat Norbert Walter 

bis 10:09 Uhr, Ende öffentl. Sitzung 
ab 09:50 Uhr, nach TOP I/2, 
bis 10:09 Uhr, Ende öffentl. Sitzung 

Schriftführerin 
Regierungsamtsrätin Birgit Stolla  
 
 
Nicht anwesend sind: 
 

CSU-Fraktion 
Kreisrat Eberhard Brunel-Geuder  
Kreisrat Matthias Düthorn  
Kreisrat Helmut Lottes  
Kreisrat Reinhard Nagengast  
Kreisrätin Dr. Ute Salzner  
Kreisrat Bernhard Schwab  

SPD-Fraktion 
Kreisrätin Alexandra Hiersemann  
Kreisrat Christian Pech 
 
FW-Fraktion 
Ludwig Wahl 

 

Bündnis 90/Die Grünen 
Kreisrätin Irmgard Conrad  

FDP-Fraktion 
Kreisrätin Britta Dassler  
Kreisrat Michael Dassler  
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Die Sitzung hat folgende Tagesordnung: 
 

I. Öffentliche Sitzung: 

 

 1.  Umbesetzung des Jugendhilfeausschusses 
  
 2.  Vorbereitung der Sitzungen der Schöffengerichte und Strafkammern; Wahl der 

Vertrauenspersonen für den Wahlausschuss 
  
 3.  Örtliche Prüfung der Jahresrechnung 2016; Feststellung und Entlastung 
  
 4.  Endgültiger Jahresabschluss und Lagebericht 2016 des Kreiskrankenhauses St. Anna; 

Feststellung und Entlastung 
  
 5.  Bewilligung überplanmäßiger Ausgaben; ERH 7 - Neubau eines Geh- und Radweges 

zwischen Uttenreuth und Marloffstein 
  
 6.  Kreisstraße ERH 7; Neubau eines Geh- und Radweges zwischen Uttenreuth und 

Marloffstein; Vergabe der Bauarbeiten 
  
 7.  Neubau des Landratsamtes; Auftragserweiterungen für die Ausführung der 
  
 7.1.  Metallbauarbeiten Fassade 
  
 7.2.  Trockenbauarbeiten 
 
 

 

II. Nichtöffentliche Sitzung: 

 
…………… 
  
  
  
  
  
 
Es besteht Beschlussfähigkeit. Die Einladung zur Sitzung erfolgte ordnungsgemäß am 
23.04.2018; die Mehrheit der Mitglieder ist anwesend und stimmberechtigt. 
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I. Öffentliche Sitzung: 

 
Vor Eintritt in die Tagesordnung der öffentlichen Sitzung informiert Landrat Tritthart die Mitglieder 
des Kreistages über den voraussichtlichen Umzugstermin in den Neubau des Landratsamtes in 
die Nägelsbachstr. 1 in Erlangen. Der Umzug werde derzeit für das Wochenende vom               
22. Juni bis 24. Juni 2018  geplant. Eine offizielle Einweihungsfeier für geladene Gäste soll 
danach am 6. Juli 2018 stattfinden. Ein Tag der offenen Tür für interessierte Bürgerinnen und 
Bürger ist am Samstag, 14. Juli 2018 vorgesehen. Der Dienstbetrieb werde für die Bürgerinnen 
und Bürger zu den üblichen Öffnungszeiten gewährleistet. 

Landrat Tritthart weist weiterhin darauf hin, dass mit der heutigen Sitzung der Kreistag zum 
letzten Mal im Gebäude Am Marktplatz 6 tagt. Die erste Sitzung des Kreistages im neuen 
Landratsamt in der Nägelsbachstr. 1 findet voraussichtlich am 29. Juni 2018 statt.  

 
 
 1. Umbesetzung des Jugendhilfeausschusses 

 
 Den Mitgliedern des Kreistages liegt zu diesem Tagesordnungspunkt eine 

Sitzungsvorlage vor. 
 

 Der Kreistag fasst folgenden Beschluss: 
 
Herr Franz Rabl aus Höchstadt a. d. Aisch wird als stimmberechtigtes Mitglied auf 
Vorschlag der Arbeiterwohlfahrt (AWO) Kreisverband Erlangen-Höchstadt e. V. in 
den Jugendhilfeausschuss bestellt. Die Vertretung von Herrn Franz Rabl übernimmt 
künftig Frau Ursula Hasslauer aus Herzogenaurach. 
 
Als Stellvertreter des stimmberechtigen Mitgliedes Stefan Lochmüller wird auf 
Vorschlag der Diakonie Erlangen e.V. Herr Johannes Mathes vom 
Jugendhilfeverbund Martin-Luther-Haus  Nürnberg bestellt.  
 
 

 Abstimmung: einstimmig beschlossen Ja: 48  Nein: 0  Anwesend: 48  
  
 
 
 2. Vorbereitung der Sitzungen der Schöffengerichte und Strafkammern; Wahl 

der Vertrauenspersonen für den Wahlausschuss 
 

 Die Wahl der Vertrauenspersonen für den Wahlausschuss beim Amtsgericht 
Erlangen erfolgte entsprechend beiliegender Wahlniederschrift. Danach wurden für 
den Landkreis Erlangen-Höchstadt als Vertrauenspersonen gewählt: 
 
Konrad Gubo 
Bernhard Schwab 
Wilfried Glässer 
Manfred Bachmayer 
 

 
 3. Örtliche Prüfung der Jahresrechnung 2016; Feststellung und Entlastung 

 
 Den Mitgliedern des Kreistages wurde zu diesem Tagesordnungspunkt eine 

Sitzungsvorlage zur Verfügung gestellt. 
 
Der Vorsitzende des Rechnungsprüfungsausschusses Kreisrat Seeberger stellt als 
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wichtigstes Ergebnis der örtlichen Prüfung der Jahresrechnung 2016 fest, dass 
diese ausgeglichen und ein Überschuss bzw. Fehlbetrag nicht entstanden ist. Der 
Gesamthaushalt schloss mit Gesamtein- und –ausgaben im Umfang von knapp 
161 Mio. € auf einem Rekordniveau. Zur Finanzierung der Investitionen dient ein 
Eigenfinanzierungsanteil in Form einer über den Mindestbetrag hinausgehenden 
Zuführung an den Vermögenshaushalt in Höhe von rund 7 Mio. €. Die 
Verschuldung des Landkreises stieg zum 31.12.2016 um knapp 2 Mio. € auf 
nunmehr 25,3 Mio. € und liegt damit aktuell noch unterhalb des Durchschnitts aller 
bayerischen Landkreise im Vergleich der Verschuldung je Einwohner. Durch die 
Finanzierung der laufenden Großprojekte wie dem Neubau des Landratsamtes 
und die Maßnahmen am Kreiskrankenhaus St. Anna in Höchstadt a. d. Aisch oder 
den Schulbauprojekten werde die Verschuldung des Landkreises noch etwas 
weiter ansteigen. Die aktuelle Niedrigzinsphase halte jedoch die finanziellen 
Auswirkungen in einem vertretbaren Maß.  
Insgesamt könne die Haushaltswirtschaft als ordnungsgemäß bezeichnet werden. 
Seitens der örtlichen Rechnungsprüfung werden daher keine Einwände gegen die 
Feststellung und uneingeschränkte Entlastung der Jahresrechnung 2016 erhoben. 
 
Abschließend dankt der Vorsitzende des Rechnungsprüfungsausschusses dem 
Landrat sowie der Verwaltung für die gute Zusammenarbeit.  
 

 Der Kreistag fasst folgende Beschlüsse: 
 
1. Nachdem der Bericht zur örtlichen Rechnungsprüfung keine Unstimmigkeiten 

aufzeigt, die das Abschlussbild unmittelbar berühren und die gemäß Art. 88 
Abs. 3 LKrO aufzuklären wären, wird die Jahresrechnung 2016 mit den 
nachfolgenden Abschlusszahlen festgestellt. 

 
 Verwaltungs- 

haushalt 
EUR 

Vermögens- 
haushalt 

EUR 

Gesamt- 
haushalt 

EUR 
    
Solleinnahmen  138.736.871,93  19.395.094,11     158.131.966,04 
+neue 

Haushaltseinnahmereste 
 0,00  3.255.000,00         3.255.000,00 

-alte 
Haushaltseinnahmereste 

 0,00  0,00                       0,00 

- alte Kasseneinnahmereste  -156.694,90  605.845,53            449.150,63 
Bereinigte Solleinnahmen  138.893.566,83  22.044.248,58  160.937.815,41 
    
Sollausgaben  138.411.997,64*)  16.786.507,42**)  155.198.505,06**
+neue 
Haushaltsausgabereste 

 494.375,63       5.959.275,96 
 

 6.453.651,59 

-alte Haushaltsausgabereste  12.806,44  701.534,80  714.341,24 
- alte Kassenausgabereste  0,00  0,00  0,00 
Bereinigte Sollausgaben  138.893.566,83  22.044.248,58  160.937.815,41 
    
Fehlbetrag/Überschuss  0,00  0,00  0,00 

 
*) Darin enthalten:   Zuführung zum Vermögenshaushalt     10.093.314,98 EUR  (Haushaltsansatz:    7.738.000,00 EUR)
**) Darin enthalten: Zuführung zur allgemeinen Rücklage    100.000,00 EUR   (Haushaltsansatz:      100.000,00 EUR) 
 

 
Abstimmung: einstimmig beschlossen                 Ja: 49 Nein:0 Anwesend: 49 
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2. Für die festgestellte Jahresrechnung 2016 wird die uneingeschränkte Entlastung 

erteilt. 
 
Abstimmung: einstimmig beschlossen            Ja: 48 Nein: 0 Anwesend: 49
                              Beteiligt: 1 
 
Die Beratung und Beschlussfassung zu diesem Punkt erfolgte ohne Landrat 
Tritthart. Die Sitzungsleitung übernahm die weitere Stellvertreterin des Landrates 
Gabriele Klaußner. 
 

 
 4. Endgültiger Jahresabschluss und Lagebericht 2016 des Kreiskrankenhauses 

St. Anna; Feststellung und Entlastung 
 

 Den Mitgliedern des Kreistages liegt zu diesem Tagesordnungspunkt eine 
Sitzungsvorlage vor. 
 

 Der Kreistag fasst folgenden Beschlüsse: 
 
1. Feststellung des Jahresabschlusses: 
 
Der Kreistag fasst folgenden Beschluss: 
 
Der Kreistag stellt den Jahresabschluss des Kreiskrankenhauses St. Anna 
Höchstadt a. d. Aisch für das Geschäftsjahr 2016 wie folgt fest: 
 
Ergebnis der Bilanz 
 
Aktivseite                           12.284.826,33 EUR
Passivseite                                      12.284.826,33 EUR
 
 
Ergebnis der Gewinn- und Verlustrechnung 
 
Jahresfehlbetrag                             1.745.195,66 EUR
Behandlung des Jahresfehlbetrage 
a) zu tilgen aus Gewinnvortrag                              0,00 EUR
b) zu tilgen aus Eigenkapital                               0,00 EUR
c) auf neue Rechnung vorzutragen                                 -   1.745.195,66 EUR
 
 
Ergebnis des Anlagennachweises 
 
Anschaffungswerte                           24.486.181,81 EUR
Abschreibungen                           14.859.083,96 EUR
Restbuchwert                              9.627.097,85 EUR
 
Abstimmung: einstimmig beschlossen               Ja: 49 Nein:0 Anwesend: 49
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2. Entlastung: 
 
Gemäß Art. 88 Abs. 3 der Landkreisordnung (LKrO) wird die uneingeschränkte 
Entlastung des örtlich geprüften und vom Kreistag festgestellten Jahresabschlusses 
2016 für das Kreiskrankenhaus St. Anna Höchstadt a. d. Aisch beschlossen. 
 
 
Abstimmung: einstimmig beschlossen            Ja: 48 Nein:0 Anwesend: 49
                              Beteiligt: 1
 
Die Beratung und Beschlussfassung zu diesem Punkt erfolgte ohne Landrat 
Tritthart. Die Sitzungsleitung übernahm die weitere Stellvertreterin des Landrates 
Gabriele Klaußner. 
 
 
 
Zu den nachfolgenden Tagesordnungspunkten 5, 6, 7.1 und 7.2 liegen den 
Mitgliedern des Kreistages jeweils Sitzungsvorlagen vor.  
 

  
 5. Bewilligung überplanmäßiger Ausgaben; ERH 7 - Neubau eines Geh- und 

Radweges zwischen Uttenreuth und Marloffstein 
  
 Der Kreistag fasst folgenden Beschluss: 

 
Die überplanmäßigen Haushaltsmittel in Höhe von 340.000 Euro bei 
Haushaltsstelle 1.6517.9510 werden bewilligt. Die Deckung erfolgt durch 
Minderausgaben bei den Haushaltsstellen 1.6516.9510, 1.6523.9510, 1.6525.9510, 
1.6533.9510 und 1.6576.9510. 
 

 Abstimmung: einstimmig beschlossen Ja: 49  Nein: 0  Anwesend: 49  
  
  
 6. Kreisstraße ERH 7; Neubau eines Geh- und Radweges zwischen Uttenreuth 

und Marloffstein; Vergabe der Bauarbeiten 
  
 Der Kreistag fasst folgenden Beschluss: 

 
Der Auftrag für den Neubau des Geh- und Radweges an der Kreisstraße ERH 7 
zwischen Uttenreuth und Marloffstein wird zum Gesamtangebotspreis von 
1.288.796,60 € (inkl. 19 % MwSt.) an die Fa. Pusch Bau GmbH & Co. KG aus 
Kinding vergeben. 
 
 

 Abstimmung: einstimmig beschlossen Ja: 49  Nein: 0  Anwesend: 49  
  
  
 7. Neubau des Landratsamtes; Auftragserweiterungen für die Ausführung der 
  
7.1. Metallbauarbeiten Fassade 
  
 Der Kreistag fasst folgenden Beschluss: 

 
Der Auftrag der Firma Hupfeld & Schlöffel Metallbau GmbH, Berkatal, zur 
Ausführung der Metallbauarbeiten Fassade für den Neubau des Landratsamtes 
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wird um 8.298,86 € inkl. 19 % MwSt. und 3 % Nachlass erweitert. 
 
Dadurch erhöht sich die Gesamtauftragssumme für die Metallbauarbeiten Fassade 
von bisher 4.015.238,10 € um 8.298,86 € auf 4.023.536,96 € inkl. 19 % MwSt. und 
3 % Nachlass. 
 
Der Gesamtkostenrahmen der Baumaßnahme wird dadurch nicht verändert. 
 

 Abstimmung: einstimmig beschlossen Ja: 49  Nein: 0  Anwesend: 49  
 
 7.2. Trockenbauarbeiten 
  
 Der Kreistag fasst folgenden Beschluss: 

 
Der Auftrag der Firma Baierl & Demmelhuber, Töging, zur Ausführung der 
Trockenbauarbeiten für den Neubau des Landratsamtes wird um 62.025,82 € inkl. 
19 % MwSt. und 0 % Nachlass erweitert. 
 
Dadurch erhöht sich die Gesamtauftragssumme für die Trockenbauarbeiten von 
bisher 1.339.621,75  €  um 62.025,82  €  auf  1.401.647,57 €  inkl. 19 % MwSt. und 
0 % Nachlass. 
 
Der Gesamtkostenrahmen der Baumaßnahme wird nicht verändert. 
 

 Abstimmung: einstimmig beschlossen Ja: 49  Nein: 0  Anwesend: 49  
  
 
 

II. Nichtöffentliche Sitzung: 

 
…………. 
 
 
 
Erlangen, 07.05.2018 
 
 
 
 
Alexander Tritthart     Birgit Stolla 
Landrat     Regierungsamtsrätin 
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